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Protokoll des Studierendenparlaments (StuPa) - Sitzung am 10. November 2021 

 
 

Ort:   Campus Offenburg, D 114; Zoom, online 

Dauer:   18:00 - 20:30 Uhr   

Vorsitzender:  Jonas Hofer   

Teilnehmer: Jonas Hofer, Anna-Lisa Stortz, Marianne Süßmuth, Kim Zähringer, Sarah 
Cebulla, Julia Suckrow, Verena Hess, Jonas Pfeil, Natalie Rumpf, Nicolas 
Weber, Jonas Fertig, Marlene Isabelle Nosko, Clara Schweiker, Lena Harter, 
Eliane Rupp, Nadine Weber  

 
Entschuldigt: Clara Zentner  
 
Unentschuldigt  Julia Seifert, Nicolas Weber   
gefehlt:  
 
Gäste:  Fabian Scheuch, Sarah Bauert, Vincent Jehmlich, Céline Donjon, Arnold 

Pirmin   
 
Protokollführerin: Heike Huber 

  

 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Jonas Hofer begrüßt alle Anwesenden zur Sitzung und verkündet die Beschlussfähigkeit         
(15 Parlamentarier anwesend). 
Heike Huber ist vom Vorsitzenden zur Protokollführerin ernannt worden. 
 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  
 
 

3. Beschluss und Genehmigung der ausstehenden Protokolle 
 
Das letzte Protokoll wird einstimmig beschlossen.  
 
 
4. Bericht und Mitteilungen des StuPa-Präsidiums  
 
Jonas Hofer erklärt, dass es vom Präsidium nichts zu berichten gibt. 
 
 
5. Bericht des AStA 
 
Fabian Scheuch berichtet, dass das neue Angebot im E1 der „Campus Club“ am Donnerstag, 4. 

November 2021 stattgefunden hat und gut angenommen wurde. Der nächste „Campus Club“ ist 



am Donnerstag, 2. Dezember 2021 geplant. Die Verordnungen hinsichtlich Corona müssen 

abgewartet werden. 

Ferner erklärt Fabian, dass der Hochschulsport gut aufgestellt ist und mittlerweile für fast alles 

neue Sportgruppenleiter*innen gefunden wurden. 

Wenn es die Verordnungen zulassen, soll am Samstag, 8. Januar 2022 wieder ein 

Wintersporttag stattfinden.  

Außerdem tut Fabian kund, dass das Referat Internationales am Samstag, 6. November 2021 

einen Ausflug nach Stuttgart gemacht hat und u.a. die Wilhelma besucht hat. 

Auch berichtet Fabian hat der erste Filmring am Mittwoch, 27. Oktober 2021 stattgefunden. Am 

24. November 2021 ist der nächste Filmring geplant. Auch hier muss die Entwicklung der 

Corona Verordnung im Blick behalten werden. 

Außerdem soll am Nikolaustag Montag, 6. Dezember 2021 draußen auf dem Campus wieder ein 

Glühweinverkauf stattfinden.  

Abschließend erklärt Fabian, dass die Teststation für Studierende gut läuft und angenommen 

wird. Auch hier muss sich immer wieder den neuen Gegebenheiten angepasst werden. Fabian 

weist nochmal darauf hin, dass es in der Verordnung Studienbetrieb keine Warn- oder 

Alarmstufe gibt, der Lehrbetrieb also unabhängig der Inzidenzen „normal“ weiterläuft. Der 

nächste monatliche Austausch mit dem Rektorat wird am Dienstag, 16. November 2021 

stattfinden. 

 
 
6. Wahlen der ausstehenden AStA-Referate 
 

Céline Donjon studiert im ersten Semester Wirtschaftspsychologie und möchte gern den Posten 
des Stellvertretenden Vorstands für den Campus Gengenbach übernehmen. 
Da Nicolai Echle nicht anwesend ist, wird er von Fabian der Runde kurz vorgestellt. Er möchte 
das Team des Filmrings unterstützen und hat bereits am ersten Filmringabend mitgeholfen. 
 
Beschluss: Die Wahl findet offen und nicht geheim statt. Beide Bewerber werden einstimmig mit 
15 Ja-Stimmen gewählt. Jonas Hofer verkündet das Ergebnis.  
 
Fabian erklärt, dass damit alle Referate im AStA besetzt sind im Wintersemester 21/22. 
  
 
7. Anträge 
 
Jonas Hofer erklärt, dass heute abschließend über den Projektantrag der Bibliothek entschieden 
werden muss. Die Aboverlängerung muss laut Frau Möhringer bis spätestens 31. Dezember 
2021 erfolgen, jedoch hat die Hochschule bereits Anfang Dezember Kassenschluss, sodass die 
Zahlung dann erst im nächsten Jahr getätigt werden kann. Ferner berichtet Jonas konnten die 
offenen Fragen mit den verschiedenen Stellen geklärt werden. So wurde vom Rektorat erläutert, 
dass Sponsoring leider nicht möglich ist. Ferner haben die Fakultäten bereits beim Kauf der 
letzten Bücher ausgeholfen und durch die angespannte Haushaltslager derzeit keine Mittel mehr 
übrig. Von Seiten des AStA wurde dem Rektorat klar signalisiert, dass nicht permanent für 
solche hohen Beträge aufkommen kann und der AStA nicht jährlich die Kosten für die Bibliothek 
stemmen kann. Die Finanzreferentin Sarah Bauert erläutert, dass der AStA durch die 
Finanzierung keine massiven Einsparungen hinnehmen muss im Wintersemester 21/22 und 
gleichzeitig noch Mittel, die aus früheren Jahren angespart worden sind, abgebaut werden. Die 
jährliche Rechnungsprüfung durch das Rektorat der Hochschule weist jedes Jahr darauf hin, 
weitere Mittel abzubauen, dem wird damit genüge getan.   



 
Beschluss: In einer offenen Abstimmung wird sich einstimmig mit 15 Ja-Stimmen für die 
Finanzierung der 64.441,19 Euro entschieden. 
Eine weitere Abstimmung über die beantragten 77.800,14 Euro ergibt 1 Ja-Stimme, 7 
Enthaltungen und 7 Nein-Stimmen. Jonas verkündet, dass das StuPa damit gegen die 
77.800,14 Euro stimmt. 
 

  Heike Huber Formalitäten klären und Zahlung veranlassen. 
 
 
8. Nächster Sitzungstermin 
 
Jonas Hofer schlägt als nächsten Sitzungstermin Mittwoch, den 15. Dezember 2021 um      
18.00 Uhr in Präsenz am Campus Offenburg vor. Wie immer erfolgt eine gesonderte 
fristgerechte Einladung. Die Tagesordnungspunkte werden der Haushaltsplan 2022 sowie die 
Verteilung der Qualitätssicherungsmittel (QSM) sein. Fabian erklärt den neuen StuPa-
Mitgliedern den Begriff QSM. Dies sind Gelder vom Land, die auf Vorschlag der 
Studierendenschaft verteilt werden. Äußert sich die Studierendenschaft nicht zu einer 
Verteilung, gehen die Mittel zurück ans Land. QSM sollen zur Sicherung der Forschung und 
Lehre im Hochschulbetrieb dienen. Die Professorenschaft sowie Mitarbeiter*innen können bis 
Freitag, 10. Dezember 2021 beim AStA Anträge einreichen. Diese werden von Heike Huber in 
einer Excel aufbereitet und bei der nächsten Sitzung vorgelegt zur Abstimmung. Dieses Mal sind 
voraussichtlich 309.000 Euro zu verteilen. Jonas erklärt, dass für die Sitzung ungefähr drei bis 
vier Stunden geplant sind, da meist ein reger Austausch von Nöten ist.  
 
 
9. Sonstiges 
 
Sarah als Finanzreferentin hat eine Anfrage vom Referat Internationales bekommen. Das 
Referat Internationales möchte gern einen Ausflug in den Europa Park organisieren. Nach 
reichlicher Diskussion wird schnell klar, dass der AStA das für alle Studierenden anbieten 
müsste und nicht nur für Austauschstudierende. Ein Stimmungsbild ergibt, dass sich einstimmig 
gegen den Antrag entschieden wird. Selbstverständlich steht es jedem frei einen privaten 
Ausflug in den Europa Park zu organisieren und sich hierfür mit Kommiliton*innen zusammen zu 
schließen. 
 
Nadine Weber, die als StuPa-Mitglied gegen 19.30 Uhr zur Sitzung dazustößt, berichtet von 
ihrer ins Leben gerufenen fakultätsübergreifenden Austauschgruppe. Dort werden verschiedene 
Themen, die alle Studierenden betreffen, wie Moodle, Mentorenprogramm, Bibliothek etc. 
besprochen. Sie ist in der Gruppe als Fakultätsratssprecherin für die Fakultät Medien. Nadine 
spricht die drei anderen Sprecher*innen im StuPa an und fragt in die Runde, wie man auch 
weitere Studierende dafür mobilisieren könnte. Ein Stimmungsbild findet die Treffen, die in 
Präsenz am Campus stattfinden sollten, gut.  
Ferner fragt Nadine an, ob man auf dem AStA Discord Server Speeddating veranstalten könnte. 
Fabian wird sie diesbezüglich mit dem Spielring-Team vernetzen. 
 
Fabian Scheuch berichtet abschließend von einigen E-Mails, die beim AStA eingegangen sind 
und sich auf die Problematik des Präsenzbetriebs an der Hochschule beziehen. Demnach 
wünschen sich einige aufgrund der hohen Inzidenzwerte mehr Hybridvorlesungen. Fabian 
erläutert, dass solange die Verordnung Studienbetrieb nicht geändert wird, die Hochschule eine 
Präsenzhochschule ist und die Mehrheit der Studierenden darüber sehr froh ist. Leider kann der 
Professorenschaft nur nahegelegt werden, hybride Vorlesungen anzubieten, vorschreiben kann 
man es aufgrund der Freiheit der Lehre jedoch nicht. Einige Studierende berichten, dass bei den 
Professor*innen, bei denen es auch online gut lief, die Vorlesungen jetzt auch gut mit Präsenz 
kombiniert werden. Die Thematik soll beim nächsten Austausch mit dem Rektorat nochmal 
angesprochen werden. 



 
 
Die Sitzung wird ordnungsgemäß von Jonas Hofer geschlossen. 

 
 
Angefertigt, 12. November 2021    Für die Richtigkeit 
 
 
      
Heike Huber       Jonas Hofer 

Protokollführerin      Vorsitzender des StuPa 


